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Von bunten Stühlen und geschickten
Fingern

duldsfadenprobe und stellt
doch hohe Anforderungen:
Das Durchziehen der Fäden
von unten nach oben fordert

und fördert Feinmotorik, tak-
tile Wahrnehmung, Raum-
Lage-Wahrnehmung, Auge-

Hllfsmifiel

(Uberkreuzbewegungen) zu
üben.

Stimmt doch nicht!

28 Geschichten zum Hören,
Anfassen und Sehen bilden
ein ganzheitl iches Trainings-
programm, in dem akusti-
sche,  v isue l le  und tak t i le
Wahrnehmungsschwerpunk-
te gleichermaßen mit dem
Ziel vereint sind, Kinder die
Aufnahme von Gehörtem zu
erleichtern. Durch die vielfäl-
t igen Ditferenzierungsmög-
lichkeiten eignet sich das
Material für Kindergarten-
und Schulkinder.
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Bereits seit zehn Jahren bie-
tel ,,DER KLEINE VERLAG,
der mit dem roten Faden..."
Bücher und Spiel- und Lern-
materialien tür Kinder von
der Vorschule bis zum Ende
der Grundschulzeit an. zum
Konzept  sagt  G ründer in
Gabr ie le  Wunder l i ch : 'Wi r
haben uns seit der erslen
Stunde die individuelle För-
derung der Basiskompeten-
zen und das Lernen mit al-
len  S innen im Bezug zur
Lebenswelt der Kinder zur
Aufgabe gemacht."
Die weitgehend naturbelas-
senen und vielseitig einsetz-
baren lvlaterialien sollen den
Risiken und Nebenwirkun-
gen der Mediengesellschaft
entgegenwirken und die häu-
fig veMaisten Sinne tordern
und fördern.
Mittlerweile umfasst der Ka-
talog über 130 ästhetisch an-
sprechende und pädago-
gisch wertvolle Spiel- und
Lernmaterialien. Viele Spie-
le sind auch im ergothera-
peutischen Einsatz erprobt
und bewährt.

Stühle rücken

Neu ist aber zum Beispiel
das Spiel ,,Stühle rücken",

das ein,,viel-seiti- at
ges" Trainingspro-
gramm zur Raum-
Lage-Orientierung,
zu audi t iven und
visuel len Merkfä-
higkeit darstellt. Rot,
grün,  b lau  und ge lb
sind die Holzministühle in
klaren, leuchtenden Farben
lackiert. Sie allein haben ei-
nen hohen Anforderungs-
charakter und wecken Spiel-
phantasie. 16 Stück enthält
der Karton und damit lassen
sich schon viele Spielideen
umsetzen.
Zum therapeutischen Lern-
material wird,,Stühle rücken"
durch die 32 laminierten Vor-
lagekarten.
Das An le i tungshef t  be-
schreibt genau, wie die Kin-
dergarten- und Grundschul-
kinder stutenweise an immer
schwierigere Kombinationen
herangelührt werden. Dazu
gibt es vielseitige Anregun-
gen zur Differenzierung im
Spiel.

GeschicKe Finger

Es sieht zunächst so einfach
aus. Doch die Arbeit mit dem
Fädelbrett entpuppt sich für
die Kinder als wahre Ge-
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Hand-Koordination, Hand-
Hand-Koordination.
Beim Zurechtfinden auf dem
Lochbrett und dem EinhaF
ten der Abstände zum Rand
s ind  op t ische Wahrneh-
mung, Konzentration, Raum-
Lage-Wahrnehmung, Rich-
tungssinn und Auge-Hand-
Koordination gefragt.
Die Ubertragung der lvlotive
der 40 Vorlagekarten auf das
Bre t t  e r fo rder t  e ine  gu te
lVerkfähigkeit, Raum-Lage-
Wahrnehmung und op t i -
sches Erfassen von l\rotiven.
Darüber hinaus wird ange-
regt, mit Hilfe des Lochbret-
tes auch das Schleife-Binden

Heft mit 28 Fehlergeschich-
ten und Anleitungen, 26 Mi-
niaturen, 26 Bildkarten und
ein Fühlschlauch gehören
zum Spiel, das Kinder neu-
gierig macht und ermuntert,
genau zuzuhören.  Noch
mehr Spiele und lnlormatio-
nen gibt es im Inlernet unter
www.der-kleine-verlag. de.l

. . - :

' - * { }

51.('
, ' : \
( r )

ptuxis ersorh"rupi .  .  Jg.  19 (1)  .  Februar2006 47


